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140 23. Servatius.

er was ze Rom gegann;
und das im was chund getan

7185 von Got, das sait er auch in.
den leutenn chiind laider nicht

sin
umb das chunftig neitspil,
doch was in laider vil
umb denn pischolf Servacium,

7190 wan er was rain und früm,
das sy denn verliesenn

scholdenn;
laides vil sy nach im doldenn.

Darnach Servacius sich pe-
wart

gen Got zü seiner haimfart:
7195 er het ez von chind her

getann,
wann er was ein heilig mann,
er wolt nicht sterben in

Turogria,
er hub sich aus der stat sa
und urlaubt sich zü in.

7200 er gie aus der stat hin
[63 ^ ] ein gut tag waide;

den leütten was von herczen
laide.

incham da ein Siechtum ann,
da* er das lebenn muste lann.

7205 Do Servacius verscliiet,
in begrub alda die diet.
da geschachen zaichen vil
und noch unts ander weit

endes czil
grozze gnad man da vindet:

7210 der siechen Siechtum gar da
swindet.

er hat verdient umb Got mer
das er hat dye sunder er:
wer in haim sucht umb ein pet,
der wirt er ander stet

7215 von sand Servacio gewert
und wirt der pet nicht entwert
seit er das verdienet hat
das vor Got sein wirt hochstat,
das er niemand entwert

7220 der redleich einer pet gert.
so schullen wir pitten all

gemaine
nur der pet allaine,
das wir auch chomen da hin
da er mit Got wil ymmer sein.
Amenn.

[64 °“ ] 24 Vonn Sand Pangracio.
7225 Pey Dyoclecianis czeitten — si litenn von in grozz

und Maximians, die weiten arbait —
ächtenn dye christenhait , pey der selbenn zeit cham

7186 . gesein B.

zetungria B.

7183 . ze ] gen B.
7184 . auch was C.
7195 . es auch von B.
7197 . in Turingia G,
7199 . von in B.
7202 . von herczen ] harte B.
7204 . Da C, Daz B. muste B, von C.
7208 . noch vntz B, auch C.
7210 . Der gesunt den Siechtum da v-

swindet B.
7211 . hat fehlt B. auch mer B.

7214 . er B, gewt C.
7218 . so hohe B.
7220 . Wer B.
7222 . Nicht wann B.
In G noch (rot) : Darnach hebt sich

ann von Sand Pangracio.
B 139rb—140 vb. Überschrift: V . dem guten

s. Pancracien B.
7225 . Pzy C.
7226 . die ] den B.
7227 . Achter der B.
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7230indie stat ze Eom
vonn der purkch Frigia,
dye verre lag vonn danne da,
ein herr , hiez Dyonisius.
das püch sait von im sus:

7235 er wer edel , reich und gewer,
milt , getrew und erber,
der pracht im ein chind dar,
das was im lieb von herczen

gar;
das was pilleich und recht:

7240 seins prüder siin was der
chnecht.

des chindes vater hiez Clyonn
das chindelein behielt er schonn,
sein müter hiez Quirina,
die im auch was erstorben da.

7245 er behielt das erbe mit dem
chinde,

sein 1er gen im was vil linde.
Nun wart Dyonisio gesait

von des pabst heilichait,
was Got durch in wunder

7250 mit zaichenn tet besunder:
er hiez dye toten auf stenn,
die siechen gesunt hin genn;
die tiefel vorchten in für war
und warn im undertann gar.

7255 er gedacht im seinem müet:
‘ der Got, der solich wunder tüt,
der mag wol haben grozzen

gwalt,

[64 ° i>] mit ern umbvangen manigvalt.
ich sach pey meinen tagen nie

7260 das unser ab got ie
begingenn chain wünder
mit zaichenn pesünder.
es mag umb sy ein betrok wol

sein.
ich wil mer ein Christen sein .

’
7265 do er des mit im gedacht,

die gedankch er für das chind
pracht.

do Pangracius dye red erhört,
er sprach mit sinn andern wort:
‘ mir behagt dein red wol,

7270 vil gern ich dir volgen schol .
’

Die herren mit gemainen rat
füren ze Eom indie stat
und gingen mit ein ander do
zü dem pabst Cornelio;

7275 der tauf gerten sy an in.
do erhört der herr en sin,
er trewte sy czü im liepleich,
vil tewer sprach er : ‘ wol mich
das euch Got hat erwelt

7280 zü chind und hat ew geselt
das wunnebernde himelreich.
ir schult wizzenn endleich
das der haidenn abgot
mir sind des tiefeis spot;

7285 der teufel treugt dye leut
damit.

ir macht ist chlaiu widerstrit.

7231. r. Phrygia.
7235 . reich edel B.
7237. mit im B.
7242. chindel B.
7245 . das : s in C radiert, de B , fehlt G.
7250 . Ynd B.
7254. Sy B.
7255 . im C = in B.
7258. bevange B.
7259. gesach B.
7263. umb sy] wol B. wol fehlt vor sein B.

7265 . mit fehlt B.
7268 . synnen B.
7272 . gen Rom B.
7276 . er horte B, erhört C. herren B, herr

irn C.
7277 . trewtn C, travte B. sy ] sich B. in B.
7280 . ew B, in C.
7284 . nür (d. i. niuwan )] Nun C, Nicht

andss B. sint dann d . B. der tiefel C,
des tewfels B.

7285 . betreugt B.



142 24. Pancratius.

dar wider wer dient Jesu
Christ,

der hat hie in diser trist
inder weide was er wil,

7290 und hat dort frewden vil .
’

dye tauft er an die herren leit
[65 »-“] und des glauben heilichait.

darnach lert er sy do
nach Got leben sust und so.

7295 er bestetigs andern gelaubenn,
das niemant sy des mocht be¬

rauben.
Die herren von der taufte rain

füren gen Celyon wider haim.
darnach der edel Dyonisius

7300 und sein vetter Pangracius
vercherten ir gesind darnach,
das in was czü der taufte gach.
do wart Gotte yedienet wol.
Dyonisius nün sterbenn schol,

7305 wann sein czeit schier cham;
Got da sein sele nam.
darnach dinte das gesinde
Pangracio dem chinde.
Pangracius was edel und reich,

7310 dem tet er auch wol geleich:
er gab durch Got also vil
das die geschrift von im wil
das er seiner grossenn hab
nachenn was gestandenn ab,

7315 wann von Got er bechande
das er in disem lande
nicht lange in lazzenn wolde;
die marter er leidenn scholde
pey seinen chindleichen jarn

7320 und zehimelreich czü in varn.
Nun chomen dem chaiser

mere,
wie Pangracius were
ein gottes christenn wordenn
und laugent der abgot ordenn.

[65 »’6] do das Dyocleciano wart gesait,
7326 im was von herczenn laid.

er sprach : ‘ secht , wie gar dy
Christen

mit verfluchtenn listenn
und allenn endenn checzer sint,

7330 das sy das jung edel chint
also habent verratenn!
mann schol sy siedenn und

praten,
das ist recht und pilleich.
so müzzenn dye abgot veilen

mich!
7335 alle selde sy verpirt,

wo ainer mir gezaiget wirt .
’

Der chaiser do vil swinde
sand nach dem chinde.
so das chind für in cham,

7340 liepleich er es czü im nam.

7287 . Da B. wer da B.
7288 . indirr B.
7291 . Den B.
7295 . Er vestenet sy an B.
7296 . sy des niemä B.
7298 . Zilion B.
7301 . becherten B.
7303 . vdienet C, ged . B.
7305 . nv schir B.
7309 . Pangrancio C.
7312 . Schrift B. Von vor das gesir . C.
7314 . Nach B.

7317 . Lange nicht C. in B , feJüt C.
7318 . erleidenn nicht getrennt C.
7320 . in C = im B.
7323 . gottes fehlt B.
7327 . nv secht B.
7328 . Mit iren v . 1. B.
7329 . An a. dingen B.
7331 . Alsus B.
7335f . sy . . . wo ainer „ alle , welche“.
7336 . mich gebessert in mir O.
7339 . Do B. für] zu B.
7340 . es] daz B.
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er sprach : ‘ haben dich die
posen Christen

mit iren valschenn listenn
von deiner rainew e verchert?
das sy müezzen sein geunert!

7345 den Unglauben scholtu lazzenn,
das er müsse sein verwazzen!
du pist ein chind also gestalt,
ehawm von virczehen jarnalt:
sy mochtenn dich leicht über

reden
7350 und pringen von den rechten

wegen.
dein unsinn scholtu lann,
wann ich wil dich ymmer hann
liefe an meines chindes stat,
seind dein art also hoch gatt.

7355 und wiltu dann nicht volgen
mir,

ich haiz das lebenn nemen dir
[65i’«] un([ haiz dieh zu pulver

prennen,
das die Christen icht chomen

dennen
und behaltenn dein gepain

7360 für einen martrer rain .
’

Do antwurt mit sinnenn sus
dem chaiser Pangracius,
er sprach : ‘mich habent die

Christen
nicht verchert mit iren listenn;

7341. posen fehlt B.
7343. rainen B, raine C. bechert B.
7346. So er B.
7347. also] wol B.
7348. von fehlt B. .jar B.
7349. leichte dich B.
7350. laiten B.
7351. Den B.
7353 . Liep an B, Lieben C.
7354. so hohe stat B.
7358. Das die B, Vnd das C . denn B.
7361 . im mit B.

7365 der heilig geist hat mich ver¬
chert,

der sey darumb gelobt und
geert!

wie ich nicht sey von jarnn alt,
so ist es doch umb in gestalt,
ob er mir der säldenn gann,

7370 das ich alles das wol chann
was geschieht und ist ge-

schehenn.
Got muez man vil chreften

jehen!
wer im dient und dienen wil,
der hat ann ende frewden vil.

7375 darnach der tiefel lonenn chann
wer die abgot pettet ann:
anders Ions ha t er nicht,
als dye warhait von im gicht,
wann das abgrunde der helle.

7380 wer des über werdenn welle,
der schol sich an Got lazzenn
und die abgot verwazzenn!
dein marter furcht ich nicht:
die ist mir ein Zuversicht.

7385 do er dye sinnigenn rede erhört,
der chaiser sprach andern wort:
‘ ich wil gen chinden nicht

zered stan
und ein chind mich uberchomen

lan;
wann des hiet ich chlain er.

7364 . Verchert nicht B.
7365 . bechert B.
7367 . von uil iare B.
7372 . chrefte B.
7373 . im B, nün C.
7377 . hant sy C, hat er B.
7378 . in C, im B.
7380 . vbrig B.
7382 . lan W . B. 7383 . Die B.
7384 . mir newr ain B.
7385 . rede B , fehlt C.
7387 . mit aine chind B.
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7390 ich wil mit dir nicht reden
mer.

’

er hiez dem chind das haubt
ab slan.

D85 «»] do wainten umb in waib und
mann.

Pangracius wart enthaubt da.
do cham dye fraw Octobilla

7395 und nam denn leichnam zü sich
des nachtes gar haimleich.
inein new grab sy in leit,
als es zam seiner heilicliait.
Got ttit noch und hat getann

7400 vil zaichenn durch in sunder
wann.

Pangracius hat in seinem gepot
denn gewalt vonn Got,
welich tümber czü vert

und auf seinem heiltum swert,
7405 und swert er nicht redleich,

er wärt zeschandenn endleich.
dannoch hat er ein tugent
umb Got verdient in seiner

jugent,
wer in stürm und in streit

7410 fürt sein heiltum , ze aller zeit
wirt er davon sighaft.
sein heiltum hat dy tugent und

chraft,
das wir seiner genadenn doch
ander sele geniezzenn noch.

7415 das wir chomenn in das reich,
da Pangracius wunnichleich
immer lebt und ymmer ist.
des helf uns Pangracius und

Jesus Christ. Amenn.

[66 M] 25 . Yonn Sand Eustachio.

Es het der chaiser Trayann
7420 an im einen weisen man,

der sein hermaister was;
der was genant Placidas.
der was reich , edel und be-

schaidenn,
chün, milt und ein haidenn.

7425 wie er nicht volget Christes
gepot,

doch gab er vil durch Got;

und was den Christen zü güt
tochte

und sy gefudern mochte,
das tet er zeallen zeittenn.

7430 eines tages wolt er reittenn
inden walt durch gejait
nach seiner gewonhait.
do er cham indenn walt,
er vant hirsenn ungeczalt.

7435 doch ainer aus in lauchte,

7394 . Octobilla d . i. Octavilla.
7396 . vil H.
7404 . hailigtum B.
7406 . endleich ] offenleich B.
7410 . hertum B.
7411 . Der wirt d . B.
7412 . hertum B. dy tugent und]

dise B.
7413 . genadenn ] gerne B.
In C noch (rot) : Darnach hebt sich

ann von Säd Eustachio vnd Epimacho.

35. B 140^—145s U7r —13<P , n (enthält
nur 7827—8002) . Überschrift: vn Epimacho C.

7421 . seines hers m . s.
7422 . gehaissen B.
7423 . edel Bs , fehlt C.
7424 . und ] doch B, vn doch s.
7425 . volget ] het B. krissten s.
7426 . vil ] gern s.
7434 . hirsz B , auch 7439 (hires 7440. 47,

hirs 7450 . 59 . 68) -
, hirs s , sonst stets hircz.

manigvalt B.
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